
Projektauswahlkriterien ILE-Region "Gemeinsame Zukunft Erzgebirge" 

Projektbezeichnung:
Projektträger:

    Gebietskörperschaft natürliche Person
nichtgewerbl. Zusammenschluss Träger von Unternehmen

Gesamtkosten:
Beantragte Fördersumme:

Voraussetzungen zur Vorlage des Projektes im Koordinierungskreis:
1. Das Projekt entspricht den Anforderungen der RL ILE/2007 zur

Förderung
ja nein

2. Das Projekt entspricht den Zielstellungen unseres ILEK und kann dem 
folgenden Leitbildbereich zugeordnet werden:

Wirtschaftliche Entwicklung
Fremdenverkehr und Lebensqualität
Natur und Kultur

3. Nachhaltigkeit des Projektes
ja nein

4. Finanzierung ist gesichert
ja nein

(wird eine Frage mit nein beantwortet, erfolgt keine Befürwortung des Projektes
im Koordinierungskreis)

Bewertungskriterien:
Anzahl der

1. Werden Arbeitsplätze erhalten /geschaffen? vergebenen Punkte
Anzahl x 5 PunkteSchaffung von Arbeitsplätzen
5 Punkte Erhaltung von Arbeitsplätzen
0 Punkte keinen Einfluss auf Arbeitsplätze

2. Erfolgt eine Aufwertung des Ortsbildes?
5 Punkte Erhaltung und Um-/Wiedernutzung
0 Punkte trifft nicht zu

3. Sind Kinder/Jugendliche/junge Familien vom Projekt betroffen?
10 Punkte sind betroffen
5 Punkte teilweise betroffen
  0 Punkte sind nicht betroffen



4. Trägt die Maßnahme zur wirtschaftlichen Entwicklung der Region bei?
10 Punkte trifft zu
  5 Punkte trifft teilweise zu
  0 Punkte  trifft nicht zu

5. Trägt die Maßnahme zur Erhöhung des Fremdenverkehrs und der Lebensqualität bei?
10 Punkte trifft zu
  5 Punkte trifft teilweise zu
  0 Punkte  trifft nicht zu

6. Berührt die Maßnahme Natur und Kultur unserer Region?
(Naturraum, Vereinswesen, regionale Identität)

10 Punkte trifft zu
  5 Punkte trifft teilweise zu
  0 Punkte  trifft nicht zu

7. Wie wirkt sich das Vorhaben aus?
10 Punkte überregional
  8 Punkte regional
  6 Punkte auf Kommune, Unternehmen, Verein
  4 Punkte privat

8. Welche Auswirkungen hat die Maßnahme auf die Umwelt?
  5 Punkte hat Auswirkung
  0 Punkte hat keine Auswirkung

Gesamtpunktzahl:

Diese Checkliste stellt ein Hilfsmittel für eine Entscheidungsfindung des 
Koordinierungskreises dar.
Der Koordinierungskreis kann in begründeten Fällen von der Checkliste abweichen.

                                                                                                                  





                                                                                                                    


